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Bezirksgruppenvorstands

sitzung 

am 21.07.2016: 

Vorschläge zu den 

Tagesordnungspunkten 

Ihrerseits? 

S 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

liebe Mitglieder, 

hiermit erhalten Sie eine neue Ausgabe 

Waldbauern HSK Aktuell. 

Ihre Bezirksgruppe Hochsauerland 

 

HSK-Bezirksgruppe nunmehr stark 

im Landesvorstand des WBV vertre-

ten: 

Eberhard Freiherr von Wrede (Sun-

dern-Amecke) stellv. Landesver-

bandsvorsitzender, Theo-Josef Nagel 

(Arnsberg-Wettmarsen) Beisitzer 

In der Delegiertenversammlung des 

Waldbauerntages vom 29.09.2021 fan-

den Vorstandswahlen statt. Nunmehr ist 

die HSK-Bezirksgruppe stärker denn je 

im Waldbauernverbandsvorstand vertre-

ten: Der stellvertretende Landesver-

bandsvorsitzende ist nunmehr Eberhard 

Freiherr von Wrede aus Sundern-

Amecke. Beisitzer ist Theo-Josef Nagel 

aus Arnsberg-Wettmarsen. Zudem ist 

Beisitzer Max Freiherr von Fürstenberg, 

Wohnort Essen, aber ebenfalls Eigentü-

mer von forstwirtschaftlichem Grundbe-

sitz im HSK. Der Gesamt-Vorstand be-

steht aus 7 Personen. Die drei Gewählten 

betonen, den Fokus ihrer ehrenamtlichen 

Aktivitäten auf die Bewältigung der Fol-

geprobleme der Borkenkäferkalamität zu 

legen. Die Bezirksgruppe gratuliert den 

Gewählten auf das Herzlichste.  

Bericht vom Waldbauerntag in Werl: 

Viele heimische Waldbesitzer haben sich 

auf den Weg nach Werl gemacht, um den 

Waldbauerntag zu besuchen. Frau Land- 

und Forstwirtschaftsministerin Heinen-

Esser war die Hauptrednerin des Wald-

bauerntages. Leider umschiffte Frau Mi-

nisterin Heinen-Esser sämtliche ange-

sprochenen Lösungsansätze für eine Zu-

kunft des Waldes nach der Borkenkä-

ferkatastrophe. So bezog sie weder Stel-

lung zu der Forderung, vermehrt Wind-

kraftanlagen im Wald zu errichten, noch 

zu der Höhe einer zukünftigen 

Klimaprämie als Betriebsprämie für 

Waldbesitzer. Überzeugen konnte hinge-

gen Prof. Bitter, der sich in seinem Vor-

trag beim Waldbauerntag mit Zusatzein-

künften für Waldbesitzer beschäftigte. 

Dieses Thema hat auch bereits unsere 

Bezirksgruppe aufgegriffen und beschäf-

tigt sich mit Erlösen auf Forstgrundstü-

cken außerhalb der eigentlichen Urpro-

duktion in seiner nächsten Vorstandssit-

zung am 14.10.2021.  
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